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31. DEZAMBER

E Grooss-Stadt — en Baanhoof — en Schnällzuug.
Nèssi — Schneewind — Dezämber.
Masse vo Lüüt, Schlange vo Lüüt,
wo waarted, wo stoossed
und trucked und moschted.
Jaggen und Mäntel und Chrääge,
Häntsche und Chappen und Hüet,
Stoff und Pelz
nu käi Gsichter.

E Grooss-Stadt — en Baanhoof — en Wartsaal.
Durzuug — Rauchluft — Silväschter.
Schatte vo Lüüt, Möcke vo Mane,
wo waarted und paffed,
wo suuged und blaased.
Stümpe — Brissago und Äsche,
Zytige — Heftli — de Sport.
Rauch und Papyr —
nu käi Auge.

E Grooss-Stadt — en Baanhoof — e Steebaar.
Tasse, Gleser und Löffel,
Schuum vo Bier und
Fläcke vo Kafi.
Brösme vo Semel,
verschliirpete Sämf,
Händ, wo nämed und hebed
und zaaled.
Finger, wo packed, uufschränzed, verbräched,
Manehänd ¦— Frauehänd;
aber käini, wo sträichlet.

E Grooss-Stadt — en Baanhoof und Lërme.
Es rumplet und brumet
und chesslet und brämset
und pfyft.
Hoch oben e Stimm
wo vo Züg redt, wo chömed
wo vo Züg redt, wo gönd.
S isch glych.
S isch käine für mich.
Ich staane und warte und rauche.
Ich lise Schlagzyle
und trinken Espresso
und früüre
trotz Mantel und Häntsche und Huet. Rita Peter
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